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ten recess Jnnerhalb 8 wochen alhero einzuschickhen. Beschehen zu
...
Loc. Sigilli Johan Caspar Hirtzel

abgesandter der Statt Zürich
Loc. Sigill[i] Felix Etzweyler abgeordneter

der Statt Stein am Rhein"
"Rambse[n] etc."

Wohl aus dem Besitz des Zuger Stadt- und Amtsrats, Beat II. Zurlau-
ben  -  AH 142, 383-386  -  Blatt 383 und 386r leer
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1659 Juli                                                        A

AUSZUG AUS DEM ABSCHIED DER JAHRRECHNUNG [VOM 6. BIS 29. JULI
1659 IN BADEN]1

EA VI 1, 487 zz

"Extract Abscheidts der Jahrrechnung 1659.
7 Cath. ohrt sambt Glaruss und appenzel Cath. Religion [=Appenzell
Innerrhoden]

[1.] Vor Uns ist erschinnen der Woledel Unnd Hochgelehrt herr D.r

[Johann Michael] Summerer [=Sommerer] der Ertzfrstl. dht [Ferdi-
nand Karl] Zue Jnsprug Rath, und Vice Cantzler [von Vorderöster-
reich], unnd Unss die beschaffenheit der Herrschafft Rambsen Umb-
stendtlich und der Lenge nach erzelt, mit Erinnerung, wie annemb-
lich und wol dass Jenige schreiben, so forderigs Jahrs an Sie Von
theils Cath: ohrten einkhommen seye, Worüber höchstgedacht Jhr
dht. sich gdst. erklert, dise herrschafft Rambsen in Crafft ge-
thannen reservats widerumb an sich zuelösen; dieweil und aber die
herren [Bürgermeister und Rat] Von Zürich allss Protectores der
Statt Stein [am Rhein, welche in Ramsen die Herrschaft innehatte]
sich opponieren Und die Losung beschechen zuelassen nit schuldig
zuesein Vermeinen thüen, allss Verlangen Jhr dht. Zue Vernemmen,
falss die Statt Stein in kein güetlichen Verglich sich einlassen,
sonder mit Jren Protectoren und gesambtem Un Cath: [=neugl.]
Eidtg. Standt sich Verstehen, mit denen causam Comunem machen, und
sich Zue widersetzen suechen wurde, Wessen Sie sich gegen Unnss
Zue Versechen hetten, Namblichen Ob Wir der Statt Zürich und Stein
beystandt leisten, oder aber dem Hochlobl. Hauss [Habsburg/]Öster-
reich Zue seinem intent verhelffen wolten: Mit begeren Jmme herren
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abgeordneten desse schrifftlichen Zue Syncerieren, Unnss aber an-
heimbstellende, dise Synceration an die Ertzfrst. dht. selbsten,
oder aber an dero deswegen Verordnete Ertzfrstl. Commission Zue
dirigieren.

[2.] Nachdeme Wir nun alles mit mehrerm Verstannden, habent Wir die
abgesandte der Ohrten Lucern, Schweitz, Underwalden Ob und nit dem
Kernwaldt, Unnd Zug [- Stadt und Amt Zug war durch Karl Branden-
berg und Wilhelm Heinrich vertreten -] Unss Erinneret, wass Von
obverdeüter Ertzfrstl. Commission den 24. Martij diss Jahrs an
Unnss gelangt, Und den 16. Maij hernach in der Statt Lucern Zue

tagen versambt2 Wie auss obgehabtem befelch mit diser Erklärung
entsprochen, dass Unsere herren Und oberen [- in Stadt und Amt Zug
war dies Ammann und Rat -] bedeüte Widerlosung alss ein Loblich:
nutzlich, Und Unserer Religion seer befürderlich: wie auch Vortra-
genliches Werckh nit allein gern sechen, sonder auch alle Jre mög-
lichste Cooperation Zue beschleünigung derselben, Unnd abwendung
deren oppositionen, welche sich darwider möchten ereügen wollen,
willigist Und ohngespart beytragen werden, Mit Versicherung kein
occcasion Zue Übergehen, weniger Zue Versumben, bey welcher dem
hochlobl. Hauss Österreich Wir Zue annemblichen diensten werden
sein können, also wollen Wir ein solche Erklärung uff allenfahl
hiemit widerhollet, Unnd Zuemahlen die Ertzfr. dht. angelegenlich
Ersuecht haben, Von diser Losung nicht allein nicht ausszuesetzen,
sondern würkhlich fürzenemmen, Und sich Jres lanndtssfürstl. Rech-
tens selbsten Zuegebrauchen, Nicht Zweiflende, da Sie diser
gdsten. Jntention inhaerieren, der Gegentheil solches ohne wider-
setzliche Thätligkeit beschechen lassen werde.
Nota: Keines Gesanten Jnstruction Würdt in sich halten, dass man
So vilerley byhilff Undt glychsam die thätligkheit Anerpieten söl-
le etc. Aber woll war die gemeine meynung, wye Ury undt Fryburg
von sich geben.

[3.] Wir von den ohrten Ury, unnd Freyburg haben auch wider Jhr dht.
Vorhaben kein bedenckhen, wollen Zuemahlen Unnss diss ohrts weder
der Statt Stein, noch dero Adhaerenten nichts annemmen, allein die
beyhilff, Unnd Cooperation Jm Nothfahl betreffendt, weylen Jhr
dht. Wir derentwegen solliche Zue versprechen dermahlen nit befel-
chet, habent Wir Unnss Erklärt, solches Unnsern Herren und Oberen
[Landammann und Landrat bzw. Schultheiss und Rat] Zuehinderbrin-
gen, Und kan darauss die Erklärung darüber erfolgen Zuelassen,
oder aber Unnseen G.L.A.E. [Schultheiss und Rat] loblicher Statt
Lucern Zue überschriben.

[4.] Wir die abgesandte der Statt Solothurn aber, Umb das Unnsere
herren und Oberen [Schultheiss und Rat] bey letster Unnser abreiss



hiervon kein wüssenschafft gehabt , Unnd also darob Unnss nit Jn-
struieren können , habent dass gantze geschefft einfaltig ad refe¬
rendum genommen . "

"Baden A. ° 1659 : Jarrechnung . Betraffendt Ramsen"

1) s . EA VI 1, 485 (Nr . 290 ) . Stadt und Amt Zug war dabei nicht durch Be¬
at II . Zurlauben vertreten . Bezüglich der übrigen Gesandten s . ebenda
485.

2 ) Gemeint ist die Tagsatzung der IV kath . Orte - V ausg . UR - vom 15 . /16.
Mai 1659 in Luzern , s . ebenda 4 79 (Nr . 286 ) spez . 480 i . Stadt und Amt
Zug war dabei nicht durch Zurlauben vertreten.

AH 142 , 387 - 388
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